Jugend-Weltmeisterschaft in  Bilina /Tschechien.
Die Castingsport-Jugend traf sich in diesem Jahr in Bilina, einer kleineren Stadt in Nord Tschechiens. Die Gastgeber warteten mit einem Leichtathletik Stadion und einer Tribüne auf, wo doch erstaunlich viele Zuschauer sich diese Wettkämpfe anschauten. Alles war vom Gastgeber sehr gut vorbereitet worden. Für unsere beiden Mädels, waren es die Ersten und  ich hoffe nicht die letzten Weltmeisterschaften, entsprechend war natürlich die Anspannung, zum einem sein Können zu zeigen, zum anderen die „Familie“, die National-Mannschaft und deren Trainer, nicht zu enttäuschen. Das ist schon eine Gratwanderung und muss erst einmal gemacht werden. Ich denke, sie haben es beide doch recht gut gemeistert. Bei der 1. Disziplin, Fliege Ziel zeigten beide  doch zu viel Respekt vor den Gegnern und blieben weit unter ihrem tatsächlichen Können. Bei der 2. Disziplin, Gewicht Präzision(Arenberg)sah es schon ganz anders aus und man stellte fest, diese Gegner sind zu schlagen und man gewann ein bisschen Selbst Vertrauen, was sich auf die folgenden Disziplinen positiv auswirkte. Für Finja Lüke werden wohl die 1,4 Sekunden die zum Weltmeistertitel fehlten, lange Zeit ein Thema sein . Aber sie sollte sich trösten, erkannte Fehler sind keine Fehler mehr. Ansonsten blieben beide bei dem Leistungsstand der derzeit möglich ist und ich denke sie werden es richtig auswerten und versuchen Ziel gerichtet zu trainieren. Von der Tribüne wurden die Wettkämpfer der Nationen  lautstark unterstützt, es waren auch wunderbare Bedingungen für die Zuschauer. Leider ist keine Zeit um diese Weltmeisterschaften jeweils im Bekanntenkreis auszuwerten, denn in 10 Tagen finden die deutschen Meisterschaften statt, wo man wieder von Ihnen eine Höchstform erwartet, ich hoffe sie können diese Erwartungen erfüllen. Bei den Termin vergaben sollte man sich eventuell doch mal vom Sport Bund vorgegebenen Trainigs Abläufe und Vorbereitungen für Sportliche Groß Ereignisse(wurde ja bei Trainerlehrgängen ausgiebig behandelt) etwas danach richten, aber was soll es, unser Gesamt- Verband ist sowieso nicht mehr im Sport Bund ! Die Kosten für die Qualifikationen und das Trainingslager wurden komplett von den  Familien  und den Einzelspendern aus Brüssow, sowie Spenden der Mitglieder des SC Borussia getragen. Es waren 4 stellige Beträge notwendig. Allen die Qualifikation und die Vorbereitung zur Weltmeisterschaft unserer beiden Mädels ermöglicht haben, an dieser Stelle ein sehr herzliches  Danke schön. Dieser Bericht ist natürlich überwiegend für unsere beiden Teilnehmerinnen geschrieben. Die männl. Jugendmannschaft hat auch eine Top Leistung gebracht, allen voran Florian  Sabban,, der sich in die Weltspitze geschoben hat und Tomas Spacil aus Tschechien Paroli geboten hat, für seine Leistungen ein Bravo von Borussia.Nun etwas Erholung und dann wird Jürgen Geisler, die Beiden bei den Deutschen Meisterschaften mit Rat und Tat beiseite stehen, wir wünschen viel Erfolg.
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